
 
 
 

 
Unser geschätzter, ehemaliger Bwh-Kollege Lothar Strehl verstarb im Alter von erst 69 Jahren 

am 25.8.2022.  
 

Als Bewährungshelfer war er von 1981 bis 2015 beim Landgericht Regensburg tätig, 14 Jahre 
davon als Stellvertretender Leitender Bewährungshelfer. 
Seit Beginn seiner Tätigkeit war ihm die Verbesserung der oft prekären Lebenslagen unserer 
Proband*innen ein großes Anliegen. So gründete er Anfang der 80iger Jahre mit mehreren 
Mitstreiter*innen den heute noch existierenden Verein Start-Hilfe e.V., den Förderverein der 
Bewährungshilfe bei den Landgerichten Regensburg, Amberg und Weiden. Der Förderverein 
kann finanzielle Mittel für existenzielle Notlagen unserer Proband*innen bereit stellen. 
Mit finanzieller Unterstützung des Bayerischen Landesverbands für Gefangenenfürsorge und 
Bewährungshilfe e.V. rief er ebenfalls in den 80iger Jahren ein Wohnprojekt in Regensburg für 
Haftentlassene und obdachlose Proband*innen ins Leben. Auch dieses Wohnprojekt existiert bis 
heute und wird seit seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst von seinen Kolleg*innen 
weitergeführt. 
Bei der Fachhochschule Regensburg (OTH)  war er jahrelang als Praxisbeauftragter im 
Studiengang „Soziale Arbeit“ tätig und viele Studierende konnten bei ihm in der 
Bewährungshilfe ihr Kurz- und Langzeitpraktikum absolvieren. Einige der damaligen 
Studierenden sind inzwischen selbst als Bewährungshelfer*innen bei bayerischen Landgerichten 
tätig. 
 
Bei der ADB e. V. war er als Delegierter und bei der ABB im Vorstand, als Pressesprecher und 
im Öffentlichkeitsausschuss aktiv; viele Jahre lang leitete er in Nürnberg die jährliche ABB-
Delegiertenversammlung.  
Die 1. ABB-Landestagung holte er 1984 nach Regensburg, sie fand damals in den Räumen der 
OTH statt.  

 
Lothar Strehl war ein engagierter, herzlicher, humorvoller, kollegialer und vor allem 

pragmatischer Bewährungshelfer mit viel Einfühlungsvermögen und einem großem Herzen für 
seine Proband*innen. 

 

 

                             


